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In Ellar tanzt der Behr
Fußball-Kreisoberliga Limburg-Weilburg: Tabellenführer FC Dorndorf gewinnt das Westerwaldderby 2:1

Der FC Dorndorf hat die
Tabellenführung der Fußball-
Kreisoberliga durch ein 2:1 bei
der SG Hintermeilingen/Ellar
verteidigt und muss sich nun
der Angriffe der SG Ahlbach/
Oberweyer (6:0 gegen Würges2)
erwehren.

Limburg-Weilburg. Lebenszeichen
gab der VfR Niedertiefenbach von
sich. Das Schlusslicht schlug die
FSG Dauborn/Neesbach 3:1. Der
VfR 07 Limburg egalisierte einen
1:3-Rückstand gegen den TuS Lau-
buseschbach. Kirberg/Ohren über-
raschte in Niederhadamar (5:2). bb

VfR Niedertiefenbach – FSG Dau-
born/Neesbach 3:1 (0:0). Von Be-
ginn an setzte der VfR die favori-
sierten Gäste unter Druck. Sarges
und Schoth hätten in der ersten
halben Stunde bei drei hochkaräti-
gen Tormöglichkeiten für eine be-
ruhigende Pausenführung sorgen
können.Müller und Kqiku scheiter-
ten auf der Gegenseite mit Distanz-
schüssen am aufmerksamen
Schlussmann Daniel Bermbach.
Nur wenige Sekunden nach Wie-
deranpfiff ließ FSG-Torhüter Klein
einen Schuss von Sarges nach vorne
abprallen, und Schoth hatte keine
Mühe, zur verdienten Führung ein-
zuschießen. Beide Akteure waren
auch am 2:0 beteiligt. Dieses Mal
legte Schoth quer auf Sarges, und
der vollstreckte mit einem satten
Linksschuss zum 2:0. Libero
Schmitt schaltete sich immer häufi-
ger mit in die Offensive ein und
sorgte so für ein Übergewicht im
Mittelfeld. Der überragende Hel-
mut Sarges nutzte das nach einem
Konter aus und steuerte von der
Mittellinie mutterseelenalleine auf
Torhüter Klein zu, umkurvte den
Schlussmann und schob zum 3:0
ein. Vom Anstoß weg gelang der
FSG der Anschlusstreffer durch ei-
nen Kopfball von David da Silva.

Niedertiefenbach: Bermbach, Lanois,
Müller, Schwarz, Noll, Steigerwald (83.
Hannappel), Schaus (90. Listner), Schoth,
Heymann (66. Schmidt), Schoth, Sarges –
Dauborn/Neesbach: Klein, Pfeiffer, Heil
(60. Delibalta), Da Silva, Schmitt, Müller
(60. Löffler), Fischer, Brühl, Kqiku (66.
Viehmann), Kaiser, Grossmann – SR: Bag-
dad Moukhtari (SG Bremthal) – Tore: 1:0
Andreas Schoth (46.) 2:0 Helmut Sarges
(55.) 3:0 Helmut Sarges (81.) 3:1 David da
Silva (82.) – Zuschauer: 100.

SG Ahlbach/Oberweyer – RSV
Würges 2 6:0 (4:0). Die SG Ahl-
bach/Oberweyer legte los wie die
Feuerwehr, und ehe sich Gegner
und Zuschauer versahen, stand es
bereits nach dem ersten Angriff in
der 1. Spielminute 1:0 durch S.Wel-
dert. In der 15. Minute verschoss
Schäfer einen an Demaré verur-
sachten Foulelfmeter, und in der
19. Minute wurde das Kombinati-
onsspiel der SG Ahlbach/Oberwey-
er wieder belohnt, als Demaré nach
einem schönen Flankenlauf und

tollem Zuspiel von Ludwig den
Ball ins Tor schob. In der 22. Minu-
te erhöhte SG-Torjäger Mambeck
auf 3:0, ehe Liguori in der 25. Mi-
nute den 4:0-Halbzeitstand herbei-
führte. Als wiederum Liguori (53.)
mit einem allerdings haltbaren
Schuss auf 5:0 erhöhte, wurde die
Gangart der Gäste ruppiger. Nach
einigen unnötigen und groben
Fouls beruhigte sich das Spiel aber
wieder, und Mambeck krönte seine
überragende Leistung in der 85.Mi-
nute mit dem 6:0. Ein Glück-
wunsch der Mannschaft an Dema-
ré, der zum zweiten Mal Vater einer
gesunden Tochter geworden war.
Ahlbach/Oberweyer: Naumann, Pötz,
Yilmaz, Helling, Ludwig, Pirzkall, Liguori,
Demare (70. Kind), Mambeck, Schäfer,
Weldert (80. Reitz) – Würges 2: Noll, Hi-
ckethier, Holzhäuser, Glasner, Böcher,
Freidrich, Belz, Zeiger, Trapp (75. Cinar),
Wagner, Ciaparo (32. Zoth) – SR: Leinen-
weber (TuS Gaudernbach-Hasselbach) –
Tore: 1:0 Weldert (1.), 2:0 Demaré (19.),
3:0 Mambeck (22.), 4:0 Liguori (25.), 5:0
Liguori (53.), 6:0 Mambeck (85.) – Zu-
schauer: 100.
SC Niederhadamar – SG Kirberg/
Ohren 2:5 (1:1). Bereits mit dem
ersten Angriff ging die SG nach ei-
nem platzierten Kopfball von Rei-
chardt in Führung. Der SCN ließ
sich jedoch davon nicht beeindru-
cken und kam bereits in der 14. Mi-
nute nach einem Rückpass von
Schneider auf Yaman zum Aus-
gleich. Danach dominierte der

SCN das Spielgeschehen ohne zähl-
baren Nutzen. Nach der Pause wirk-
te die SG engagierter und einsatz-
freudiger, obwohl der SCN nach
Ecke von Mohri und Kopfball Per-
qukus mit 2:1 in Führung ging. Die
Gäste kamen durch zwei Konter
zum Ausgleich und zur Führung.
Als Reichardt sich dann in der 73.
Minute an der Strafraumgrenze ge-
gen mehrere Gegenspieler durch-
setzte und platziert zum 2:4 ein-
schoss, war das Spiel gelaufen. Ein
weiterer Konter in der Schlussmi-
nute führte noch zum fünften Tref-
fer für die SG.
Niederhadamar: Kaiser, Kunz (65. Stä-
cher), Bajrami, Schneider, Kierdorf, Ya-
man, Lorkowski, Löbach, Mohri, Ince,
Perquku – Kirberg/Ohren: Rumpf, Pollak,
Reusch, Deusser, Kimpel (58. Butzbach),
Bradatsch, Spandl, Böhler, Hergenhahn,
Frenkler (73. Bozorgzadeh), Reichardt
(75. Weber) – SR: Kirschner (Kastel) – To-
re: 0:1 Reichardt (4.), 1:1 Yaman (14.), 2:1
Perquku (54.), 2:2 Kimpel (56.), 2:3 Butz-
bach (63.), 2:4 Reichardt (73.), 2:5 Spandl
(90.) – Zuschauer: 100.
VfL Eschhofen – SG Hausen/Fus-
singen 2 3:0 (0:0). Nach einer Vier-
telstunde hätte es gut und gern
schon 3:0 stehen können. Die SG
kam nur schwer ins Spiel. Die An-
greifer waren bei Andreas Weyl und
„Bassi“ Biebl gut aufgehoben, so
dass die wenigen Konter früh im
Sande verliefen. Tobias Leukel setz-
te einen Schuss ans Außennetz, und
Christian Michel, ein Aktivposten

der Gastgeber, verzog einen gut an-
gesetzten Torschuss. Die beste Gele-
genheit durch Sebastian Horst ent-
schärfte Torwart Marius Schäfer.
Nach der Pause erhöhte der VfL
den Druck, und nach feinem Pass
des gut aufgelegten Christian Mi-
chel erzielte Volkan Subasi den ver-
dienten Führungstreffer. Die SG
machte nun auf und hatte eine Rie-
senchance zum Ausgleich durch
Christian Wagner, die Rouven Klatt
sensationell entschärfte. Nach ei-
nen blitzsauberen Konter der Haus-
herren ließ Christian Michel dem
Keeper der Gäste keine Chance. Als
Sascha Linn (HF) kurze Zeit später
wegen wiederholten Foulspiels den
Platz mit Gelb/Rot verlassen muss-
te, nutzte der VfL die nun auch zah-
lenmäßige Überlegenheit zum
letztlich verdienten Endstand
durch Mustafa Armend.
Eschhofen: Klatt, Glauben, Weyl, Biebl,
Wissenbach, Michel, Tobias Leukel, Sub-
asi, Horst (60. Manuel Leukel), Zell (80.
Wagner), Armend – Hausen/Fussingen
II: Schäfer, Wasselt, Elenschleger, Reitz
(75. Gundermann), Linn, Tobias Wagner,
Christian Wagner (85. Radeck), Mario
Kurzweil, Bastian Ortseifen, Florian
Gross, André Wagner – SR: Endler (Ber-
walluf) – Tore: 1:0 Volkan Subasi ( 52.),
2:0 Christian Michel (70.), 3:0 Mustafa Ar-
mend (76.) – Zuschauer: 100.
SG Weinbachtal – WGB Weilburg
2:2 (0:1). Die Heimelf hatte die ers-
te Chance im Spiel: Ein Gästespie-
ler konnte für seinen bereits ge-

schlagenen Torhüter auf der Linie
klären. Im Gegenzug fiel der Füh-
rungstreffer für die Weilburger
durch Hüseyin Kaysal. Die Heimelf
begann nach Wiederanpfiff sehr en-
gagiert, wurde jedoch durch den
zweiten WGB-Treffer durch Neh-
met Kaya kalt erwischt. Weinbach-
tal versuchte nun, dem Spiel eine
Wende zu geben. Der Anschlusstref-
fer durch André Burger mobilisier-
te bei der Heimelf die letzten Kräf-
te. In der hektischen Schlussphase
gelang dem eingewechselten Timo
Welcker der umjubelte Ausgleich.
Weinbachtal: Kaune, Neu (65. Harten-
fels), Wagner, Caspari, Weide, Holder,
Hardt, L. Seibel, Trojak (80. Welcker), Betz
, D. Seibel, Burger – WGB Weilburg: Os-
man, Vorulmaz, Pchlivan, Demirkol, Do-
grucu, Kaya, Wagner, Kayal, Kanal, Yücel,
Colmak – SR: Bechtum (Breitscheid) – To-
re: 0:1 Huseyin Kaysal (5.), 0:2 Mehmet
Kaya (50.), 1:2 André Burger (60.), 2:2 Ti-
mo Welcker (85.) – Zuschauer: 130.

SG Niedershausen/Obershausen
– SG Kubach/Edelsberg 3:4 (1:3).
Zwar gehörte die erste Chance zur
Führung Sascha Frank (SG Nieder-
shausen/Obershausen), der André
Höhnel aus zehn Metern prüfte; im
Gegenzug nutzte jedoch Thorsten
Hardt die erste von vielen Unacht-
samkeiten in der heimischen De-
fensive. Nach einer Ecke köpfte er
völlig unbedrängt ein (5.). Fünf Mi-
nuten später schloss Tim Unterieser
einen schönen Spielzug zum 0:2
ab. Beim 0:3 machte Torwart Sa-
scha Zimmermann eine unglückli-
che Figur, als er einen Freistoß von
Fatih Yildirim aus fast 40 Metern
durchrutschen ließ (25.). Kurz vor
der Pause gelang Benjamin Heu-
mann per Foulelfmeter der An-
schlusstreffer. Die Heimelf ließ
auch nach dem Wechsel jegliche
Laufbereitschaft vermissen und trat
weiterhin unbeholfen auf. Trotz-
dem brachte Benjamin Heumann
sein Team durch einen zweifelhaf-
ten Handelfmeter zurück ins Spiel
(55.). Thorsten Hardt stellte den al-
ten Abstand aber schnell wieder
her (60.). Dass auch der dritte Tref-
fer für die Gastgeber per Foulelf-
meter fiel, war symptomatisch.
Niedershausen/Obershausen: Zimmer-
mann, Rathschlag, Kayalier, Würz, Be-
cker, Heumann, Fischer, Bischoff (40.
Brusch), Steckenmesser (67. Schuster),
Winkler, Frank – Kubach/Edelsberg:
Höhnel, Krämer, Hultsch, Bach, Keller,
Hardt, Kopp, Müller (82. Brunzendorf),
Unterieser (54. Sahin), Yildirim, Drossard
(87. Guht) – SR: Maximilian Buhlmann
(Usingen) – Tore: 0:1 Thorsten Hardt (5.),
0:2 Tim Unterieser (10.), 0:3 Fatih Yildirim
(25.), 1:3 Benjamin Heumann (43., Foul-
elfmeter), 2:3 Benjamin Heumann (55.,
Handelfmeter), 2:4 Thorsten Hardt (60.),
3:4 Benjamin Heumann (70., Foulelfme-
ter) – Zuschauer: 160.

VfR Limburg 07 – TuS Laubu-
seschbach 3:3 (1:3). Die ersten 45
Minuten standen ganz im Zeichen
der Gäste. Drei Tore waren die Fol-
ge, leicht hätte es noch höher ste-
hen können. Beim 0:1 tanzte der
agile C. Hartmann die gesamte

Hintermannschaft aus und vollen-
dete. Nach gut 15 Minuten konnte
Ali-Reza nach Vorlage von R. Be-
cker den vorübergehenden Aus-
gleich erzielen. Aber bereits eine
Minute später war wiederum Hart-
mann zur Stelle und erzielte die er-
neute Führung, die S. Schäfer in
der 30. Minute noch weiter ausbau-
te. Nach der Pause merkte man den
Limburgern an, dass sie gewillt wa-
ren das Ergebnis zu verbessern. Sie
gingen energischer zu Werke und
gewannen mehr Zweikämpfe. Nach
dem Anschlusstreffer durch Bühn
wollten sie mehr, und als die Gäste
konditionell nachließen, war es
R.Becker vorbehalten, nach einer
Flanke per Kopfball den verdienten
Ausgleich herzustellen.
Limburg: Merfels, Yilmaz, Evirgen, Zu-
brod, Schmidt, Bühn (46. Magdinez), Be-
cker, Kaya, Kazerooni, John – Laubu-
seschbach: Müller, Zuth, Rompel, Leh-
walder, Kremer, Klein, J. Bender, Schäfer
(80. Hartmann), St. Lehmann (46. Kiefer),
D. Bender, Chr. Hartmann– SR: Koch
(Obertiefenbach) – Tore: 0:1 Chr. Hart-
mann (3.), 1:1 Kazerooni (16.), 1:2 Cr.
Hartmann (17.), 1:3 Schäfer (30.), 2:3
Bühn (50.), 3:3 Becker (62.) – Zuschauer:
50.

SG Hintermeilingen/Ellar –
FCDorndorf 1:2 (0:2). Bei schöns-
tem Oktoberfestwetter fanden sich
beim Westerwaldderby auf dem El-
larer Kunstrasen über 200 Zuschau-
er ein. Von Anfang an stand die
Heimmannschaft, die zurzeit eine
große Verletztenliste zu beklagen
hat, unter starkem Druck des bis-
lang ungeschlagenen Tabellenfüh-
rers. FC-Trainer Willy Behr musste
auf die verletzten Ferger, Blättel
und Weser verzichten. Die SG hatte
nicht nur Opper und die verletzten
Benedikt Sehr, Frederik Sehr und
Manuel Weimer zu ersetzen, son-
dern auch die angeschlagenen Zey,
Heep und Youness im Kader. In der
15. Minute strich ein Warnschuss
von Görgülü knapp am Tor vorbei.
Nach einem missglückten Abwehr-
versuch erzielte Juranovic das 1:0
(23.). Die Heimelf hatte in der ers-
ten Halbzeit ein große Chance
nach Fehler des Gästetorhüters.
Nach der Halbzeitpause erhöhte
der sehr starke Herdering mit ei-
nem Distanzschuss auf 2:0. In der
72. Minute schaltete Köper nach ei-
nem Freistoß von Eberlein am
schnellsten und verkürzte auf 1:2.
Weitere Großchancen der Gäste
wurden für den FC Dorndorf von
Görgülü und Jung mehr oder min-
der leichtsinnig vergeben. In der
Nachspielzeit entschärfte schließ-
lich Seidel noch einen von Görgülü
zu unplatziert geschossenen Foul-
elfmeter.
Hintermeilingen/Ellar: Seidel, Badi,
Schardt, Stähler (80. Hen), Rudolph,
M.Stähler, Zey (46. Meurer), Eberlein,
Heep, Köper, Borbonus, Andres – Dorn-
dorf: Röser, Keilwerth, Salih, Stahl, Gie-
sendorf, Leptien (68. Jung), T. Jung, Jura-
novic, Görgülü, Herdering, Kulmer (63.
Krämer).

Jens Opper von der SG Hintermeilingen/Ellar wurde bei der knappen 1:2-Niederlage der SG Hintermeilingen/Ellar
gegen den Tabellenführer FC Dorndorf schwer vermisst. Foto: Bude

Alex Habel
fünffacher
Torschütze

Limburg-Weilburg. Der TuS Eisen-
bach musste eine 0:9-Heimschlappe
gegen eine mit Akteuren aus der
Hessenliga verstärkte zweite Mann-
schaft aus Hadamar hinnehmen. ck

FUSSBALL-KREISLIGA B
SG Weinbachtal 2 – FC Steinbach 2:1
(1:0). Nach einer überlegenen Leistung in
der ersten Hälfte hätte Weinbachtal ei-
gentlich wesentlich deutlicher zur Pause
führen müssen. Vor allem der Gästekee-
per zeigte eine extrem gute Leistung.
Auch nach dem Wechsel setzte sich dies
so fort. Kratzheller sorgte mit einem
25-Meter-Weitschuss in der 82. Minute
für die 2:0-Führung. Doch Steinbach
steckte nicht auf, sondern verkürzte
durch Rick auf 2:1. In der 90. Minute kam
es noch zu einer unschönen Szene, als
Görgülü (FCS) wegen Nachtretens Rot
sah. – Tore: 1:0 Zuber (23.), 2:0 Kratzhel-
ler (82.), 2:1 Rick (84.).
VfL Eschhofen 2 – SG Heringen/Mens-
felden 1:2 (1:0). Eschofen begann sehr
druckvoll und setzte die Hintermann-
schaft der SG während der gesamten
ersten Hälfte unter Druck. Die Abwehr
der Gäste bekam nur bei gelegentlichen
Entlastungsangriffen eine Verschnauf-
pause. Trotzdem hätte Heringen/Mens-
felden durch eine Großchance in Führung
gehen können. In der 32. Minute durch-
brach Zell den Abwehrriegel der SG, und
Hönscher markierte das 1:0. Ab der
65.Minute schwanden die Kräfte beim
VfL. Mit einem sehenswerten Heber über
den herauseilenden VfL-Keeper lochte
Schmid zum Ausgleich ein. Die Gäste
machten weiter Druck, und mit dem
Schlusspfiff markierte Schmid mit seiner
zweiten „Bude“ den 1:2-Endstand. – To-
re: 1:0 Hönscher (32.), 1:1 Schmid (80.),
1:2 Schmid (90.).
SC Niederhadamar 2 – SC Dombach
2:6 (2:3). Selbst eine etwas glückliche
2:0-Führung nach 15 Minuten brachte
dem SCN keine Sicherheit, und der Vor-
sprung reichte nicht einmal bis zur Halb-
zeit. Eigene Unzulänglichkeiten und ein
nie aufsteckender Gegner brachten dem
SCN eine weitere Niederlage bei. Der
Sieg von Dombach war nie gefährdet. –
Tore: 1:0 Pietsch (4.), 2:0 Zahn (14.), 2:1
Schallert (28.), 2:2 Munsch (39.), 2:3
Kirsch (41.), 2:4 Eigentor (56.), 2:5
Munsch (80.), 2:5 Angermeier (87.).
SG Hangenmeilingen/Niederzeuzheim
– TuS Aumenau 9:2 (3:2). Die Heimelf
kam schnell zu einer komfortablen
2:0-Führung. Doch Aumenau hielt zu-
nächst dagegen und nutzte die wenigen
sich ergebenen Chancen. Nach der Pau-
se spielten die Kombinierten wie aus ei-
nem Guss und verwandelten jede sich
bietende Möglichkeit. Einzig Gästekeeper
Schulz ist es zu verdanken, dass dieses
Spiel nicht mit einem zweistelligen Er-
gebnis endete. Alexander Habel steuerte
fünf Treffer bei. – Tore: 1:0 Gotthardt
(12.), 2:0 Simon (20.), 2:1 Schaffner (25.),
3:1 A.Habel (32., Foulelfmeter), 3:2 Frey
(35.), 4:2 A. Habel (65.), 5:2 Nied (67.), 6:2
A. Habel (70.), 7:2 A. Habel (75., Foulelf-
meter), 8:2 D. Habel (81.), 9:2 Gotthardt
(85.). – Reserven: 12:0.
TuS Eisenbach – Spvgg. Hadamar2 0:9
(0:3). Bereits in der 12. Minute erzielte
der überragende Mansur die Gästefüh-
rung nach einem indirekten Freistoß. Ha-
damar agierte technisch besser, war im-
mer torgefährlich und führte zur Pause
verdient mit 3:0. Nach dem Wechsel
nahm die Überlegenheit des mit Akteu-
ren aus der Hessenliga verstärkten Ka-
ders noch mehr zu. – Tore: 0:1 Mansur
(12.), 0:2 Kröner (19.), 0:3 Kröner (38.), 0:4
Kröner (47.), 0:5 Bosong (53.), 0:6 Mansur
(80.), 0:7 Eigentor (81.), 0:8 Tsobanidis
(88.), 0:9 Kröner (89.).
SG Winkels/Probbach/Dillhausen –
SGNord 1:1 (1:1). Zunächst agierten bei-
de Seiten etwas zurückhaltend in ihren
Offensivaktionen. Dann aber erzielte Ge-
meinder (17.) mit einem wuchtigen
Schuss aus 25 Metern die Führung der
Heimelf. Die Nordlichter forcierten fortan
das Tempo und erarbeiteten sich leichte
Feldvorteile. Kurz vor dem Seitenwechsel
gelang den Gästen nach einem Eckball
der Ausgleichstreffer durch Laaroussi.
Auch im zweiten Teil verbuchte die SGN
mehr Ballbesitz, kam aber nie gefährlich
vor das Gehäuse. – Tore: 1:0 Gemeinder
(17.), 1:1 Laaroussi (40.). – Reserven: 1:2.
SV Arfurt – FSV Würges 3:0 (2:0). Der
SV feierte einen verdienten Sieg ohne
spielerischen Glanz mit einem neu ge-
formten Mittelfeld, das sich zunächst ein-
spielen musste. Kurz vor der Pause ging
es dann schnell und direkt in Richtung
Tor, und Hemming nutze die Ablagen von
Krtsch und Latsch zu einem Doppelpack
und die Vorentscheidung. Danach ver-
suchte der FSV noch einmal alles. Insge-
samt sprangen zwei Torchancen dabei
heraus, die aber von der gut stehenden
SVA-Abwehr vereitelt wurden. Latsch
markierte (75.) den 3:0-Endstand. – Tore:
1:0 Hemming (40.), 2:0 Hemming (45.),
3:0 Latsch (75.). – Reserven: 3:5.
FSG Dauborn/Neesbach 2 – SVErbach
0:4 (0:1). Von Anfang an bestimmte der
SVE das Spielgeschehen und kam im
Zwei-Minuten-Takt zu Chancen. Folge-
richtig die 1:0-Gästeführung durch Nen-
dersheuser (20.). Dass es zur Pause nur
0:1 stand, verdankte die FSG der tadello-
sen Leistung von Torwart-„Oldie“ Hette-
rich. Wer mit einem Aufbäumen der FSG
gerechnet hatte, wurde nach fünf Minu-
ten enttäuscht, denn Erbach entschied
die Partie mit zwei weiteren Toren für
sich. Kurz vor Ende markierte erneut
Nendersheuser den 0:4-Endstand. – Tore:
0:1 Nendersheuser (20.), 0:2 Nenders-
heuser (47.), 0:3 Andres (50.), 0:4 Nen-
dersheuser (87.).
VfR 07 Limburg 2 – SV Wolfenhausen
3:1 (1:1). Wolfenhausen ging mit dem
ersten Schuss durch Dejanovic (2.) in
Führung. Aber die Hausherren wurden
stärker, erhöhten zusehends den Druck
und kamen (29.) durch Magdinez zum
verdienten Ausgleich. Mit dem ersten An-
griff der 07er nach der Pause unterlief
Pappisch ein Eigentor zum 2:1. Als
H.Gaab (07/65.) mit Gelb/Rot des Feldes
verwiesen wurde, kamen die Gäste noch
einmal auf. Doch mit viel Einsatz und Ge-
schick verteidigten die 07er den Vor-
sprung und bekamen in der Nachspielzeit
noch einen Handelfmeter zugesprochen,
den Jens Goltz sicher verwandelte. – To-
re: 0:1 Dejanovic (2.), 1:1 Magdinez (29.),
2:1 Pappisch (48./Eigentor), 3:1 J. Goltz
(94./FE).

SV Elz setzt ein echtes Ausrufezeichen
Limburg-Weilburg. Der SV Elz hat
das Spitzenspiel der Fußball-Kreisli-
ga A Limburg-Weilburg bei Tabel-
lenführer SV Mengerskirchen mit
4:2 gewonnen und befindet sich
nun auf dem zweiten Tabellenplatz
vor der SG Selters, die sich bereits
am vergangenen Mittwoch mit ei-
nem 2:2-Unentschieden vom FCA
Niederbrechen getrennt hatte. jk

FUSSBALL-KREISLIGA A
SG Merenberg – TuS Dietkir-
chen2 3:3 (1:2). Der SGM gelang
die frühe Führung durch Hannap-
pel (8.). Das 1:1 durch Schmitt war
mehr oder weniger durch den Tief-
schlaf der Merenberger Abwehr
entstanden. Mit einem schönen
Freistoß durch Schmorleitz ging
Dietkirchen sogar in Führung.
Nach dem Wechsel blieben die Gäs-
te stärker und erzielten einen weite-
ren Treffer nach einem Alleingang.
Doch Merenberg kam durch einen
Freistoß zum 2:3. Der SGM gelang
auch noch der Ausgleich durch ei-
nen schönen Heber von Rohletter.
Ein weiteres Merenberger Tor von
Hannappel wurde wegen angebli-
cher Abseitsstellung nicht aner-
kannt.

Merenberg: Hartmann, N. Meuser, M.
Meuser (65. Dannewitz), Schäfer, Rohlet-
ter, Becker, Eigenbrodt, Neubauer (60.
Vollmer), Mehr, März (46. Kardaschenko),
Hannappel – Dietkirchen: Durek, Horz,
Fachinger, Yilmaz, Schmorleitz, Grolig,
Cetin (12. Lang), Stahl, L. Schmitt, Kilbin-
ger, A. Schmitt – SR: S. Semrau (RSV
Dauborn) – Tore: 1:0 Hannappel (8.), 1:1
A. Schmitt (27.), 1:2 Schmorleitz (44.), 1:3
Grolig (65.), 2:3 S. Mehr (69.), 3:3 Rohlet-
ter (72.) – Zuschauer: 50.

TuS Waldernbach – RSV Weyer 2

2:4 (1:0). In der 32. Minute war die
Gästeabwehr dem Druck nicht
mehr gewachsen und musste die
überfällige Führung der Hausher-
ren hinnehmen. Der TuS kam nach
einer Stunde durch Albert Schneid-
müller sogar zum 2:0. Danach
schien das Spiel in den Köpfen der
Gastgeber scheinbar gelaufen zu
sein und die bis dahin chancenlo-
sen RSV-Spieler drehten mit vier
Treffern innerhalb von knapp 20
Minuten die Partie.
Waldernbach: Jusmann, T. Schmidt, Po-
zimski, J. Beck (65. Vorländer), Artjom
Eberhardt, Klink, Mateos, Krutsch (80. Al-
lerdings), Skrijelj, Koljsi, Schneidmüller –
Weyer: Gleissner, Schmidt, Kohlhepp,
Tausch, Loresch (46. Willer), Brahm (86.
Birke), Aaki, Waschitzek, Wagemann, Pe-
tri, Vietze (71. Antl) – SR: Steinmetz (Rot-
Weiß Wetzlar) – Tore: 1:0 Alen Skrijelj
(32.), 2:0 Albert Schneidmüller (60.), 2:1
Mario Willer (63.), 2:2 Chakil Aaki (73.),
2:3 Andreas Petri (75.), 2:4 Paul Waschit-
zek (82.) – Zuschauer: 50.

TSG Oberbrechen – TuS Dehrn
0:1 (0:0). In der 12. Minute hätte
Steinebach mit einem Kopfball be-
reits Oberbrechens Führung erzie-
len können, Torwart Rohles parier-
te aber gut. In Hälfte zwei das glei-
che Bild, Oberbrechen war besser,
aber das vermeintliche Tor fiel auf
der anderen Seite. In der 66. Minu-
te brachte Sirman den Ball von
rechts scharf vor das Tor, im Fünf-
meterraum stocherte Kreckel den
Ball aus dem Gewühl und einer un-
durchsichtigen Staubwolke heraus
angeblich über die Linie. Es wird
wohl ein ungelöstes Rätsel bleiben,
ob es ein reguläres Tor war. In der
dritten Minute der Nachspielzeit
erwies Steinebach seinem Team
schließlich noch einen „Bären-

dienst“, indem er den Schiedsrich-
ter wohl zu scharf kritisierte und
Rot sah.
Oberbrechen: Wagner, Lakemeier, Mül-
ler (71. Eufinger), Yücel, Steinebach,
Schönbach, Bucak, Kraus (81. Heun),
Kaya, Henecker, Schuhmacher (61. Leim-
pek) – Dehrn: Rohles, Hofmann, Müller,
Özkul, Steioff, Draheim, Reitz, Sirman,
Schmidt, Weyer, Kreckel – SR: Dickopf
(Ellar) – Tor: 0:1 Kreckel (66.) – Reserven:
2:2 – Zuschauer: 50.
TuS Linter – TuS Obertiefenbach
3:2 (2:1). Trotz der Hitze sahen die
Zuschauer ein technisch gutes
Spiel von beiden Mannschaften. In
der zweiten Spielhälfte waren die
Gäste den „Fröschen“ überlegen
und hatten einige Chancen zum
Ausgleich. Entweder war Torhüter
Jung aber zur Stelle oder es rettete
der Pfosten.
Linter: Jung, Talaska, P. Hrnjkas, Sawall,
Yagci, Diefenbach, I. Hrnjkas, Weber, Bie-
ger, Schlegel (82. Wiedemann), Roth (75.
Stahl) – Obertiefenbach: Kaiser, Tob-
schirbel, Gonzales, Quandt, Plasche, Har-
mouch (76. Guerreiro), Serafim, Balkan,
Baydar, Rudolf, Klingebiel – SR: Kilic (Gü-
ckingen) – Tore: 1:0 Bieger (10.), 2:0
Schlegel (13.), 2:1 Balkan (17.), 3:1 Bieger
(59.), 3:2 Baydar (80.) – Zuschauer: 90.
SG Wirbelau/Schupbach – TuS
Frickhofen 2:6 (0:2). Der Gast ging
direkt nach Anpfiff durch einen
platzierten Schlenzer von Adrovic
in Führung. Und keine zehn Minu-
ten später fiel bereits das 0:2, nach-
dem Gästeakteur Rätz ungehin-
dernd zum Torschuss gekommen
war. Ab der 30. Minute wurde die
Heimelf stärker, unter anderem
schoss Florian Stoll an den Pfosten,
Nejim Aaki scheiterte freistehend.
Direkt nach Wiederanpfiff der
Knackpunkt: Nach einem schön
vorgetragenen Konter ging ein

Schuss von Mario Engelhard nur
knapp am Pfosten vorbei – im di-
rekten Gegenzug erzielte Heep
durch eine verungklückte Flanke
das 0:3. Und nun ergab sich die
Heimelf zunächst ihrem Schicksal
und der Gast schoss innerhalb von
acht Minuten einen beruhigenden
6:0-Vorsprung heraus. In der 61. Mi-
nute dann ein total unnötiges und
brutales Foul von Heep, als er Jan
Emmel umtrat, der daraufhin ver-
letzungsbedingt ausgewechselt wer-
den musste. Schiedsrichter Urun,
der nicht seinen besten Tag er-
wischt hatte, blieb keine andere
Wahl, als Heep vom Platz zu stel-
len. Danach besann sich die Heim-
elf nochmals und sorgte für etwas
Ergebniskosmetik.

Wirbelau/Schupbach: Brumm, Yannick
Zöller (46. Emmel, 62. Nennstiel), Martin,
Lembach, König, Manuel Sobotta, Fibich
(46. Tijane Aaki), Engelhard, Nejim Aaki,
Stoll, Thieme – Frickhofen: Wilhelm, Ge-
de (73. Özen), Shemsiu, Wecker, Adrovic,
Heep, Balija, Krasniqi, Hasani, Rätz, Imeri
(65. Jusufi) – SR: Urun (Wiesbaden) – To-
re: 0:1 Adrovic (1.), 0:2 Rätz (9.), 0:3 Heep
(48.), 0:4 Balija (51.), 0:5 Heep (55.), 0:6
Emmel (58., Eigentor), 1:6 Stoll (85.), 2:6
Manuel Sobotta (87.) – Reserven: 2:6 –
Zuschauer: 80 – Rot: Heep (61.).
TuS Drommershausen – SV Vill-
mar 1:2 (1:0). Die 1:0-Führung des
TuS durch Christoph Bender (18.)
nach einem langen Abstoß von
Benjamin Förster war verdient.
Nach dem Wechsel musste Feld-
spieler Daniel Schmidt den einhei-
mischen Kasten hüten, da Förster
verletzungsbedingt raus musste.
Schmidt hielt zwei Mal gut, war
aber beim 1:1 durch Thore Ross-
bach (56.) nach dessen feiner Ein-
zelleistung chancenlos. Von der

Platzelf war nur noch einmal etwas
zu sehen. Ein Foul an Alexander
Kopp (62.) sahen die Einheimi-
schen ganz klar innerhalb des Straf-
raums, der Schiedsrichter jedoch
nicht. Der SVV dominierte in der
Folge die Partie und kam sieben
Minuten vor dem Ende durch Ale-
xey Jaick zum verdienten Erfolg.

Drommershausen: Förster (46. Matz),
Schmidt, Wilhelm, Götz, Waberschek,
Bender, Hamm (88. Swoboda), Jung,
Mayr, Kopp, Alt (68. Erbe) – Villmar: Ru-
bröder, S. Schmidt, Jaick, L. Schmidt,
Fritsch, Klersy (75. Hastrich), Köke, T.
Rossbach, Höhler (55. Wrabletz), Kremer,
Alban (85. Caspari) – SR: Parisi (1. FFC
Frankfurt) – Tore: 1:0 Christoph Bender
(18.), 1:1 Thore Rossbach (56.), 1:2 Alexey
Jaick (83.) – Reserven: 0:6 – Zuschauer:
110.

TuS Lindenholzhausen – VfR 19
Limburg 6:1 (2:0). In der 21. Minu-
te erzielte M. Voss das 1:0 per Fall-
rückzieher. In der 30.Minute war es
wiederum Voss, der auf 2:0 erhöhte.
Nach der Pause agierte die TuS zu-
nächst in einigen Situationen etwas
lässig und musste in der 64. Minute
den Anschlusstreffer zum 2:1 durch
Stojanovic in Kauf nehmen. In der
67. Minute musste M. Nieder aber
mit Gelb-Rot den Platz verlassen.
Kurz darauf war es dann wieder
Voss, der das 3:1 markierte. In der
72. Minute ließ er das 4:1 und in
der 83. das 5:1 folgen. Den Schluss-
punkt setzte der eingewechselte L.
Linn in der 85. Minute mit dem
6:1. In der 87. Minute erhielt Lim-
burgs P.Malicha noch Rot.

Lindenholzhausen: Hild, Zeidler, Lang, J.
Becker (15. Reifenberg), Gehrke, Brahm,
Förster (59. D. Becker), Rompel, Kaya (73.
Linn), Friedrich, Voss – Limburg: Hus-
song, W. Masson, Warrilow, A. Masson,

Nieder, Müller, Malicha, Wallrabenstein,
Sayan, Nergiz, Wassim – SR: Kündiger
(Kelkheim) – Tore: 1:0 (21.), 2:0 (30.) bei-
de Voss, 2:1 Stojanovic (64.), 3:1 (67.), 4:1
(72.), 5:1 (83.) alle Voss, 6:1 Linn (85.) –
Zuschauer: 50 – Gelb/Rot: Nieder (67.) –
Rot: Malicha (87.).

SV Mengerskirchen – SV Elz 2:4
(2:2). Mit der ersten Tormöglich-
keit gelang den Gästen aus stark ab-
seitsverdächtiger Position durch
Adrien Born (12.) der Führungstref-
fer. Nun drängte Mengerskirchen
auf den Ausgleich, musste aber bei
einem Konter das 0:2 durch Adrien
Born (25.) hinnehmen. Sebastian
Taeger (37.) war es, der mit einem
Kopfball nach feiner Flanke von
Tobias Schätzle den Anschlusstref-
fer erzielte. Mit dem Pausenpfiff
köpfte Jan Ruckes (45.) nach einem
Eckball von Tobias Schätzle unge-
hindert zum Ausgleich ein. Nach
dem Wechsel brachte Gästespieler
Michele Böhm (48.) nach einer fei-
nen Einzelleistung seine Mann-
schaft wieder in Führung. Wenig
später erhielt Steffen Klebach we-
gen einer Undiszipliniertheit die
rote Karte und schwächte seine
Mannschaft unnötig. Elz hatte das
Glück des Tüchtigen, so gelang
Max Tondera (54.) mit einem He-
ber ins lange Eck das 4:2.

Mengerskirchen: Oster, S. Klebach, P.
Sahm (28. Greune), Schätzle, Klein (67. D.
Klebach), Jost, Ruckes, Kühmichel (76.
Ebert), Müller, Taeger, M. Sahm – Elz: A.
Wagner, Peters, Schmidt, Ekinci, T. Wag-
ner (75. Rörig), Theis, Kobayashi (62. Kon-
stantinidis), Tondera, Böhm (64. Giedro-
wicz), Balmert, Born – SR: Diehl (Kraft-
solms) – Tore: 0:1 (12.), 0:2 (25.) beide
Adrien Born, 1:2 Sebastian Taeger (37.),
2:2 Jan Ruckes (45.), 2:3 Michele Böhm
(48.), 2:4 Max Tondera (54.) – Zuschauer:
80 – Rot: S. Klebach (54.).


